
Handelsverträgen mit einzelnen Firmen weiterzuentwickeln. Beim Ab
schluß von Außenhandelsverträgen der Republik ist es notwendig, die 
speziellen Vorschläge westdeutscher Betriebe zu berücksichtigen.

5. Um wirtschaftliche Schwierigkeiten zu vermeiden, sind durch 
den Volkswirtschaftsplan Materialvorräte und die notwendigen staat
lichen Reserven an Rohstoffen und Materialien bereitzustellen.

6. Um die Versorgung der privaten Betriebe und der Handwerks
betriebe mit Mangelrohstoffen und den planmäßigen Absatz ihrer 
Produktion ihm Rahmen des Fünfjahrplans zu organisieren, ist eine 
Erweiterung und Verbesserung des Vertragssystems zwischen den 
staatlichen Versorgungsorganen und den Privatunternehmern und 
Handwerksbetrieben notwendig.

X I I .  Finanzen

1. Die Ausgaben zur Entwicklung der Volkswirtschaft und zur 
Bildung materieller Reserven während der Jahre 1951 bis 1955 sind 
mit mindestens 27 Milliarden DM und die Durchführung sozial
kultureller Maßnahmen mit mindestens 15 Milliarden DM aus dem 
Staatshaushaltsplan zu finanzieren.

2. Die Stabilität der Währung muß auf der Basis der Aufhebung 
des Kartensystems und der Preissenkung für Massengebrauchsgüter 
und Produktionsmittel weiter gefestigt und der Geldumlauf durch 
schnelleren Warenumsatz beschleunigt werden. Die Kaufkraft der 
Deutschen Mark ist bedeutend zu erhöhen und ihre Bedeutung in der 
gesamten Volkswirtschaft zu festigen. Die Deutsche Mark muß ein 
Mittel zur Kontrolle der Produktionspläne und ein Anreiz zur Steige
rung der Arbeitsproduktivität sein.

3. Die Bedeutung des Haushaltsplans im wirtschaftlichen Aufbau 
der Republik muß erhöht und die Verbindung des Haushaltsplans mit 
der Volkswirtschaft verstärkt werden. Die Haushaltseinnahmen müs
sen sich so erhöhen, daß sie eine regelmäßige Finanzierung des Fünf
jahrplans gewährleisten, wobei besonders die Haushaltseinnahmen 
aus dem volkseigenen Sektor zu erhöhen sind.

4. Eine der wichtigsten Aufgaben der Wirtschafts- und Finanz
politik ist die Schaffung staatlicher Finanzreserven auf der Basis der 
Erfüllung des Haushaltsplans mit Einnahmeüberschüssen.

5. In den Haushaltsplänen der Jahre 1951 bis 1955 sind die not
wendigen Reserven bereitzustellen, die eine Preissenkung für Nah-

159


